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Brauer: FDP sieht sich in ihrer Kritik an der grün-schwarzen
Grundsteuerreform im Land bestätigt

Wegen vieler Zweifelsfragen müssen die Bescheide vorläufig ergehen.

Zum heutigen Fristablauf der Abgabe der Grundsteuererklärungen äußert sich der finanzpolitische
Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Stephen Brauer, wie folgt:

 

„Heute ist der letzte Tag der schon verlängerten Abgabefrist, und noch immer haben sich viele Millionen
Eigentümer nicht an das komplizierte Werk gewagt. Dies liegt einerseits an der schwer verständlichen
Konstruktion, andererseits am mangelnden Vertrauen in die Bodenwertermittlung durch die
Gutachterausschüsse. Es rächt sich nun, dass man außer in Bayern überall an den Wert eines
Grundstücks angedockt hat und sich nicht auf die Fläche an sich bezieht.  Dazu fehlen den Menschen die
Zusicherungen der Kommunen, dass die versprochene Aufkommensneutralität der neuen Grundsteuer
im Vergleich zur alten wirklich umgesetzt wird.

Es treten immer mehr Zweifelsfragen auf, die Landesregierung muss schon wieder nachsteuern.
Zumindest könnte man die Bemessungsbescheide für vorläufig erklären, damit auf die Finanzämter nicht
nach der Antrags- nun eine Einspruchsflut zurollt.

 

Und am Ende muss das ganze Verfahren zurück auf Los, wenn die Kläger bezüglich einer
Verfassungswidrigkeit Recht bekommen, da die Gebäude nicht berücksichtigt werden, diese aber für den
Wert mitentscheidend sind.“


